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Werbeplakat für den 
Club »Revolution« 
in Kiel-Gaarden von 
Karsten Exner, 1970

Mehr als der Star-Palast 
mit seinen legendären 
Live-Auftritten setzte der 
Nachfolger »Revolution« 
auf Discobetrieb.
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Die Siebzigerjahre
Annäherung an eine spröde Epoche 

Die Siebzigerjahre haben als Dekade 

kein klares Profil. Anders als etwa bei 

den Schlagworten »Wiederaufbau« oder 

»Nierentisch« – klar: Fünfziger! – fallen 

uns entsprechende Zuordnung nicht 

so leicht. Zum Beispiel: Wann gingen 

eigentlich die Proteste gegen Atomkraft 

los? Achtundsechzig war das noch nicht, 

aber waren die großen Demonstrationen, 

etwa in Brokdorf, nicht erst Anfang der 

Achtzigerjahre? Oder: Gehörten eigent-

lich schrille Disco-Outfits oder doch 

eher selbstgenähte Hippiekleider in die 

Siebzigerjahre? 

Solche Unsicherheiten sind kein Zufall. 

Zum einen sind die Siebzigerjahre erst 

auf dem Weg, »Geschichte« zu werden: 

Unser Wissen über das Jahrzehnt be-

ziehen wir noch überwiegend aus dem 

kommunikativen Gedächtnis, es findet 

seinen Niederschlag erst allmählich in 

der Forschung und in musealen Samm-

lungen; unsere Erinnerungen sind also 

auf dem Weg der Verankerung und Ka-

nonisierung im kulturellen Gedächtnis. 

Zum anderen werden die Siebzigerjahre 

als Umbruchzeit in einem längeren Zeit-

raum zwischen dem Kriegsende und 

unserer Gegenwart verstanden, und das 

Jahrzehnt zeigt sich dabei ausgespro-

chen widersprüchlich; das erschwert 

die Charakterisierung. Auch wenn da-

mals viele junge Menschen beispiels-

weise gegen tradierte Geschlechterrollen 
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aufbegehrten, wirkten Werte und Nor-

men weiter. Der Wirtschaftsboom der 

Nachkriegszeit ging zu Ende, trotzdem 

stieg der Freizeitkonsum. Solche Ambi

valenzen zeigen sich auch in vielen wei-

teren Bereichen – und sind zu einem 

bemerkenswerten Teil bis heute nicht 

aufgelöst. Viele gesellschaftspolitische 

Fragen, die uns aktuell beschäftigen, 

wurden in den Siebzigerjahren erstmals 

thematisiert – auch das ist ein Grund, 

sich mit dieser Dekade zu befassen. Das 

Jahr 1973 gilt für den Umbruch in Wirt-

schaft und Gesellschaft als »Scharnier-

jahr« (Jarausch): Über die Aufbruchstim-

mung und die Zuversicht, mit denen 

man in das Jahrzehnt gestartet war, fiel 

nun der Schatten eines allgemeinen 

Krisengefühls. 

Die Ernüchterung, die sich nun an- 

stelle von Fortschritts- und Reformbe-

geisterung breitmachte – auch in Kiel –, 

steht fünfzig Jahre nach dem Beginn 

der Siebzigerjahre im Fokus einer Son-

derausstellung im Kieler Stadtmuseum. 

Die Ausstellung, zu der diese Publika-

tion erscheint, veranschaulicht ent-

scheidende politische, wirtschaftliche 

und gesellschaftliche Entwicklungen der 

Dekade und benennt konkrete Ernüchte-

rungsmomente wie das Olympiaattentat 

1972, den Ölpreisschock 1973 und das 

neue Problem der strukturellen Arbeits-

losigkeit, RAF-Terror und staatliche 

Repressionen oder das neue Bewusst-

sein für die Gefahren der Umweltzerstö-

rung. Die Ausstellung fragt dabei immer 

wieder: Was veränderte sich für die Kie-

lerinnen und Kieler? Zur positiven Bilanz 

zählen etwa die Investitionen im Vorfeld 

der Olympischen Spiele, in die öffent

liche Infrastruktur und das Bildungs- und 

Sozialwesen während der Siebzigerjahre. 

Die beliebte »Spiellinie« (ab 1974), mit der 

die traditionelle Kieler Woche ein bürger-

näheres und fröhlicheres Gesicht bekam, 

sowie weitere vielfältige Auswirkungen 

der gesellschaftlichen und kulturellen 

Liberalisierung gehören auch dazu. 

Bislang sind die Siebzigerjahre auch 

in Kiel weder systematisch erforscht, 

noch sind materielle Zeugnisse gezielt 

gesammelt worden, sieht man einmal 

von Exponaten der Designgeschichte der 

späten Sechziger- und frühen Siebziger

jahre ab (Ausstellungsprojekt »Plastic 

World«). Das Museum kann daneben 

insbesondere auf einige Sammlungs

stücke im Kontext der Olympischen 

Spiele 1972 zurückgreifen. Es besitzt 

einige Alltagsgegenstände aus der Zeit, 

etwa Möbel oder Büromaschinen, und 

verfügt über eine große Plakatsamm-

lung. Gemälde der Kritischen Realisten 

aus Kiel datieren nur teilweise in die 

Siebziger-, zumeist in die Achtziger-
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Veranstaltungsplakat 
mit dem Mitmach- 
und Kulturprogramm 
der »Spiellinie« zur 
Kieler Woche, 1974

Dank dem damaligen 
Kieler Kulturreferenten 
Dieter Opper gibt es 
seit 1974 die »Spiellinie« 
– nach dem Vorbild der 
Münchner »Spielstraße« 
zu den Olympischen 
Sommerspielen 1972.
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SPD-Plakat zur – für die  
Partei sehr erfolgreichen 
– Bundestagswahl,  
1972
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